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Herrn 
Bundesminister Univ.-Prof. Dr. Heinz Faßmann 
heinz.fassmann@bmbwf.gov.at 
 
 
 
 

Lockdown der Oberstufen 
 
                     Salzburg, 05.11.2020 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister Univ.-Prof. Dr. Faßmann, 
 
wir schreiben Ihnen aus Sorge um das Wohl unserer Kinder und Jugendlichen und protestieren 
gegen die aktuelle Schließung der Oberstufen. 
 
Seit dem 16. März 2020, der inzwischen fast acht Monate zurück liegt, haben die Schüler/innen 
der AHS- und BMHS-Oberstufen nur sehr kurze normale Unterrichtsphasen erleben dürfen. 
Stattdessen waren sie mit einer Kombination von Online-Unterricht, Präsenzunterricht im 
Schichtbetrieb, Arbeitsaufträgen und erheblichem Unterrichtsausfall konfrontiert.  

• Die Schüler/innen, insbesondere diejenigen der Oberstufen, bezahlen die Verfehlungen 
der Bildungspolitik mit ihrem psychischen Wohl und ihrer beruflichen Zukunft.  

• Online-Unterricht ist aktuell kein vollwertiger Ersatz für Präsenzunterricht: Ihren eige-
nen Aussagen zufolge haben bisher nur zehn Prozent der Lehrpersonen die Distance-
Learning-MOOC-Kurse erfolgreich abgeschlossen, was den potenziellen Erfolg dieses 
Unterrichtsmodells erheblich schmälert. 

• Wir begrüßen die Digitalisierungsbemühungen Ihres Ministeriums, stellen jedoch fest, 
dass diese Strategie verzögert umgesetzt wird und viele Schulen auch weiterhin nicht 
mit der erforderlichen Hard- und Software und einer ausreichenden Bandbreite für On-
line- oder Hybridunterricht ausgestattet sind. 

• Für Schüler/innen, die sich auf praktische Abschlussprüfungen vorbereiten, gibt es we-
nige bzw. gar keine Unterrichtsangebote; auch langjährig angebotene zusätzliche prak-
tische Berufsausbildungen sind abgesagt worden. 

• Trotz umfangreicher Lernausfälle im vergangenen und in diesem Schuljahr sowie un-
vollständiger Vorbereitungen wird mittels weiterhin stattfindender Schularbeiten Nor-
malität suggeriert. Uns erreichen täglich Schreiben besorgter Eltern, die eine deutliche 
Notenverschlechterung ihrer Kinder zum Thema haben. 
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• Die Zentralmatura 2021 wird unter den aktuellen Umständen ad absurdum geführt, da 
die Unterrichtsangebote von Schule zu Schule stark schwanken und ein Leistungsver-
gleich mit anderen Matura-Jahrgängen vor dem Hintergrund drastisch verschlechterter 
Vorbereitungsbedingungen ebenfalls nicht möglich ist. Ebenso wie andere Eltern hatten 
wir bereits im Frühjahr auf die prekäre Situation der diesjährigen Abschlussklassen hin-
gewiesen: Wir bedauern, dass diesbezüglich in den vergangenen Monaten keine Ent-
scheidungen getroffen worden sind. 

• Selbst dort, wo Online-Unterricht stattfinden kann, sind viele Schüler/innen weitgehend 
auf sich allein gestellt, da die Eltern ihrer Berufstätigkeit nachgehen. Diese Jugendlichen 
vereinsamen und haben bestenfalls elektronischen Austausch mit Gleichaltrigen. Zu 
erwarten, dass alle Schüler/innen der Oberstufen in der Lage sind, ihrem Tag selbst 
Struktur zu verleihen, ist realitätsfern. Obwohl Bewegung und sportliche Betätigung ge-
rade jetzt sehr wichtig wären, kommen sie wegen der Schließung der Oberstufen der-
zeit zu kurz.  

• Vor dem Hintergrund der COVID-19-Pandemie werden Jugendliche häufig mit dem 
Vorwurf eines verantwortungslosen Lebensstils, der andere gefährdet, konfrontiert und 
als Gruppe stigmatisiert. Derartige Anschuldigungen führen zu Angst und Verunsiche-
rung und belasten ihr in dieser schwierigen Situation ohnehin strapaziertes psychisches 
Wohl zusätzlich. 

 

Wir bitten Sie dringend, 

• allen Schüler/innen, die Förderunterricht benötigen, zusätzliche Mittel hierfür zu bewil-
ligen. 

• Ihre Positionierung zum Maturaformat 2021 bekanntzugeben, um den Abschlussklassen 
die entsprechenden Vorbereitungen zu ermöglichen. 

• den Schüler/innen der Oberstufen einen normalen Schulalltag zu ermöglichen und 
ihnen ihren Bildungs- und Lebensweg nicht zusätzlich zu erschweren. 

 
 
Wir danken Ihnen im Voraus für die Berücksichtigung unserer Anliegen. 
 
Mit besten Grüßen 

 
Helmuth Schütz                  
Obmann 
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